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Meter. Par. F.

Tarviarsch Alpwlr. 8. v. Schwellungen 1996 6144

Nhäzünser Alp Sign, auf d. Kammhöhe 2000 6157
Kamm Gipfelhöhe UV. ob Jenins 2003 6166
Maischen Boden innere Alpen U. v. Stulserthal 2003 6166

Mädrigen Alpwlr. 80. v. Langwies 2004 6169

Rosein Alp 8. von Tödi..... 2008 6180

Weißenstein Haus am Albulapaß 2030 6249

Zaport Alp Hütten 0. vom Dorf Hin¬

terrhein 2032 6254

Silvrctta Hütte 0. von Sardasca 2076 6391

Splügen-Paß höchster Punkt 2115 6510

Mutta Palusa Sign. 8. von Surava 2147 6609

Dreibündenstein Sign. 884V. von Chur 2154 6631

Scursee (Froda) u. Lac Dim, Quellen d. Mit-
ltel-_,und Medelscrrheins 2167 6670

Schweizerthor Paß von Schubers im Prät¬
tigau 2l70 6680

Giren spitz Berg 4V. unter d. Falkniß 2183 6720
Cassino del Uomo Paßhöhe von St. Maria in

Mcdels 2183 6742
Schlappina Joch im Prättigau 2190 6742

(Fortsetzung, folgt.)

Chronik des Monats Dezember.
Politisches. Am 4. Dezember versammelten sich in Bern die

letzten Herbst neugewählten eidg, Räthe. Die die Versammlung
eröffnenden Alterspräsidenten waren im Nationalrath Herr Landannnann
Sioler (eigentlich von Zug, aber wohnhaft »nd abgeordnet von Zurich),
im Ständerath Herr Landannnann Baumgartner von St. Gallen. Als
effektive Präsidenten ginge» aus der nachher erfolgten Wahl hervor
für den Nationalrath Herr Reg.-Raih Keller aus dem Aargau, und
für den Ständerath Herr Stählt» von Baselland. Am g. hatte die
Wahl des Bundcsrathes statt, welche gegen einiges Erwarten eine

vollständige Bestätigungswahl war. Der Bundesrath besteht somit
wieder aus den HH. Dr. Furrer von Winterthur (Kt. Zürich), Stämpfli
von Bern, Frei-Herosee von Aarau, Näff von Alstätte» (Kt. St.
Galle»), Fornerod aus dem Kt. Waadt und Pioda aus Tessin. Der
Bundesrath nahm dann folgende Departemenlsvcrtheilung vor: Poli-
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tisches: Furrer; Stellvertreter: Knüsel. Inneres: Pioda; Stellvertreter:

Furrer. Militär: Frei-Herosee; Stellvertreter: Fornerod.
Finanzen: Stämpfli; Stellvertreter: Pioda. Handel und Zoll:
Fornerod; Stellvertreter: Nâff. Post und Bauten: Näff;
Stellvertreter: Stämpfli. — Das Bundesgericht wurde auch mit
Ausnahme eines einzigen Mitgliedes (des bündnerischc» Herr Bundsland-
ammann Brofl) wieder bestätigt; dafür wählte man Herr Nat.-Rath
C. Latour als Suppléante». — Die wichtigste» Verhandlungen der
beide» eidg. Räthe (in ihrer Dezembersitzung) waren eine Eisenbahn»
(Oron-) Frage, die Pulvcrfrage und das eidg Besoldungsgesetz. Die
Oronfrage, i» der sich die Zähheit der Kantonalsouveränetät (von
Waadt aus's Aeußcrste festgehalten) und die Forderung des neuen
Bundes bezüglich der Bundessuperiorität in gewissen, von der
Verfassung bestimmt hervorgehobenen Fragen einander gegenüber standen,
wurde im Sinne der letzter» entschieden. Die Pulverfrage fand eine

solche erwünschte Lösung (wahrscheinlich Wiedereinführung der freien
Concurrenz in der Pulverfabi ikation), daß man hoffentlich in Bälde
die Klage über das schlechte eidg. Pulver verstummen hören wird.
Das Resultat der Berathung über das Besoldungsgesetz war eine

Erhöhung der Gehalte bei der größten Zahl der eidgen. Angestellten,
meist um 200 Frk.

Erzichungswesen. Der Erziehungsrath hat in seiner Sitzung
vom 18. Dezember die Abhaltung eines deutschen Repetircursus im
Frühling für Lehrer von Mittel- und Oberschulen beschlossen. Die
Unterrichtsgegenstände sind: Erziehungs- und Unterrichtslehre, Sprach-
methodik, Leseübunge» verbunden mit theoretischem Sprachunterricht,
Rechnenmethodik und Rcchnungsübungen, Singen und Gesangmethodik,
Schreib- und Zeichnuugsübungen, Geographie, Geschichte der Schweiz
und Naturkunde.

Am Schlüsse deS Jahres trat der bisherige Präsident des Er-
ziehungsraihes, Herr Dr. v. Rascher aus der Behörde. Seit dem
Zahre 1849, in welchem er zu diesem wichtigen Posten erhoben wurde,
hat Herr Dr. v. Rascher rastlos thätig und mir uneigennützigster
Ausdauer und Gewissenhaftigkeit gewirkt. Seiner und seiner College»
Energie und Umsicht verdankt das Unterrichts- und Erziehungswesen
der Kantonsschule wie der Volksschulen die, sehr oft unter den schwierigsten

Verhältnissen gelungene Durchführung einer Reihe von
bedeutungsvollen Reformen und die kräftige Handhabung der Schulgesetze.

Als Mitglieder des Kleinen Rathes für 1858 sind einstweilen
für diese Amtsperiode auch die HH. Bundslandammann Palentin und
Reg.-Rath Tvggenburg aus dem Erziehungsralhe ausgetreten.

Armenwesen. Durch Beschluß des Kleinen Rathes vom
15 October ist die Verwaltung des Armenwesens an die Standeskanzlei

übertragen worden und am Schlüsse deS Jahres an dieselbe

übergegangen.
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Sanitarisches. Trotz der sonst günstigen Winterwitterung (heileres

Wetter und trockene Lust) sind schon mit Anfang dieses Monats zu
Stadt und Land hartnäckige Krankheiten, wie die Grippe, Entzündungen

des Unterleibes und der Lunge, Apoplexien ic. aufgetreten.
Ihr Verlauf war verschiedenartig, bald schnell, bald langsamer, doch,
während dieses Monats (Dezember) wenigstens selten tôdtlich. Während
ältere Personen an diesen Krankheiten litten, wurden die Kinderschulen

zeitweilig durch den sog. bayerischen Tölpcl dezimirt. Nalur-
kundige wollen diejVKrankheirserscheinungen der elektrischen Spannung
der Atmosphäre zuschreiben.

Literarisches. In der publizistischen Welt find am 1. d. M.
mancherlei Veränderungen vor sich gegangen: Der « Alpenbote" erscheint
unter der Redaktion des Herrn Dr. Papon; die ,,Bündner Zeitung"
hat den bisherigen Redaktor des „Tagblattes", Herrn Carl Schneider,
zu sich herübergezogen, und als Redaktor des „Tagblattes" fungirt
nunmehr Herr Kantvnsgerichtsaktuar Tester. — In diesem Monat
kam auch die Probenummer eineö neuen, im Oberengadiner Idiom
geschriebenen, und mit Andern von Herr» Lehrer Varblan in Zernetz
redigirten Blattes heraus. Somit erschienen in Bünden Ende dieses

Monats 8 Zeitungen, wovon 4 deutsche, 3 romanische und 1 italienische.

Erwähnung verdient auch das von Mohr'sche Archiv, das noch

fortwährend schätzenswerthe Beiträge zur vaterländischen Geschichiskunde
bringt.

Handel, Industrie und Landtvirthschaft. Obwohl bei
unS der Waarcntransit im Winter immer eine sichtliche Abnahme
erleidet, so scheint er doch im Laufe dieses Monats auf den niedersten
Grad gesunken zu sein, auf dem er seit Jahren stand. Es ist diese

Erscheinung zweifelsohne der Finanzkrists zuzuschreiben, welche zuerst
die amerikanische, dann auch einen großen. Theil der europäischen
Handelswelt erschütterte.

Die Churer Weinsteuer, die mit diesem Zahre zu Grabe getragen
wird (es war dies ein uraltes, jetzt freilich nutzloses Institut) wurde
auf 8l1 Rp. per Maaß (Churer Wein) festgestellt. Auf den Andreas
Markt kam auch etwas neuer Veltliner-Wein in's Land, der ganz
ordentlich ist. Die eingeführte Quantität war aber zu gering, um
auf die Landweinpreise drücken zu können, — auch steht er selbst noch
hoch im Preise.

I» mehreren Gemeinden, besonders der Herrschaft, wurde in
diesem Zahre die Einführung der sichereren Spar-Kochherde, zum
Theil auf Gemeindskosten, beschlossen. Dieselben werden meist von
Sargans bezogen.
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Monatlicher Schneefall (m Pariser Maaß). Dieser betrug

an einem Schnee-Tage (den ZV, bis Mittag): in Bevers nur
Z". 1V,6"', in Avers (Cresta) 7". 9", i» Ca stase g na (bis 6 Uhr
Abds) 6" 7,7^"; an zwei Tagen (ZV, 28.) in Peist kaum 5". 6'",
in Chur walde» Z", 1V'", in Chur etwa Z". —

Notizen (Zur Chronik der Naturerscheinungen). Ober-
engadin: Herbst und Winter bisher sehr schon und trocken, der

Gesundheitszustand vortrefflich. Bevers: am 3. und 4 blüht
hier »och der Frühlings-Enzia» (Continu vorn.» l.,), am 18. Abends
9 U 46 M. schönes Meteor im Westen; heitere oder fast ganz
heitere Tage Z7 Der Schnee dieses Zahr 5 Monate und 14 Tage
in der Thalfläche, der Schneefall des Zahres 1837 betrug 67,6"
Sch, M., seit mehreren Jahren nie so wenig. S ils: am 6.
konnte man ans dem znr Hälfte zugefrorene» Lagiazzöl Schlittschuh
laufen; am ZV. war, nachdem die Kälte (in Maria) bis auf — 11» 11.

gestiegen, der (Silser)- Malojer-See gänzlich zugefroren. —
Castasegna: am Nachmittag deS 8. von 3>/z bis 6^ wehre ein
starker Föhn (aus Stalla: am 1, Mittags (bei -s-3») und
beim Föhn stürm in der Nacht vom 4, auf den 5, (Wärme -j- Z,3
bis 3») gierigen die Traufen; bis zum Monatsschluß wenig Schnee.

Savognin: Die Schneedecke zu Anfang des Monats nur 3 Zoll
hoch. Latsch: am 5 blüht auf „Lursess" das Frühlings-Finger-
kraut (potontilla veins I..). T iefenkastc ll: am 6, Normittg. und
über Mittag Föhn (aus 8); der Schneefall am ZV. (von 1 bis 6 U.
Abds.) war nicht hinreichend, um nach allen Richtungen eine gute Schlitt-
bahn zu gestatten; Ende November wurde an den Felsköpfen ob Brienz
ein schönes Eremplar des Stein-Adlers (^ezuilu Lki^sselos 1,.)
erlegt, bei einer Schwere von 11 Pfund Z,8^ Schw. M lang und
7" spannend. Churwalben: am 17.-31, blühende „Schlüsselblümchen"
(?iiwuls elslior lueez.) an „abern" Stellen c. 55VV ü M. auf
dem „Obern Berg". — Zillis: der Thalgrund seit dem Z8, Nov.
leicht mit Schnee bedeckt, der (Schamser) „Berg" dagegen bis zum
Schneefall vom 21. d. stets noch ganz „aber". — Lar u»d Schien iS:
am 16 Abends um 4V U., bei glanzheiterem Himmel und völliger
Windstille, beleuchtet ein Meteor, rasch von 80 nach 8W sich

bewegend und geräuschlos verschwindend, urplötzlich mit grellem Lichte
einzelne Stelle» der Gegend. —

Chur und Umgegend.- bis zum SV. da und dort einzelne Blüthen von
Primeln aeitulis), Leberblümchen, Narzissen; die Luft (nach Pspchometer-
Versuchen) relativ stets sehr feucht d, h. fast gesättigt mit Wasserdampf,
der zu bläulichem Dunst und Nebel verdichtet häufig auch dem Auge
bemerkbar wurde. — fortgesetzten rechtzeitig einzusendenden Mittheilungen
sieht entgegen die Redaktion des „Monatsberichts" Vkr. Kr. Lrükkor.

Das Register vom Jahrgang 1557
folgt mit Nr. 2.

Offizin von I. A. Pradella.
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